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Krippenfeier 
Eine außergewöhnliche Krippenfeier gab es am Heiligen Abend 
unter dem Motto „Jesus, du und der Esel – Na das kann ja heiter 
werden“ im Pfarrheim und in der Kirche von Neustadt. Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates entführten zu den Hirten auf dem Feld 
und in den Stall, wo der Esel von der Geburt Christi berichtete. 
Mit vielen Liedern feierten die Kinder, die zum Teil verkleidet ge-
kommen waren, den Heiligen Abend. Herzlichen Dank allen Hel-
fern und Mitwirkenden, unter denen sogar zwei echte Esel waren.

Brillen Laden
www.brillenladen-neustadt.de

Heide Müller GmbH · Marktstraße 23 · 35279 Neustadt  

• moderne Brillen • hochwertige Gläser
• optimal angepasst für Ihre Augen 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin, 
um Wartezeiten zu vermeiden.

Öffnungszeiten:
Di.-Sa.: 09.00-12.30 Uhr
Di.-Fr.: 14.00-18.00 Uhr

Telefon
06692/7240 

oder
0174/29 99 977

Brigittes            Mietwagen
Patientenfahrten & Personenbeförderung

0 66 92/43 01

Bestellungen und weitere Infos unter 
06692/919371 oder  0160/6358167

(gerne auch über WhatsApp)

Für Freitag, 20.1.2023 (Bestellung bis 18.1.) 
Chili con carne 1/2 Liter 5,00 €
Königsberger Klopse 6,00 €
Putengeschnetzeltes 6,00 €
Sauerbraten 7,50 €

Wir bieten in 
Portionsbeuteln an
(Preise immer pro Portion)

Th. Würz

www.holzbau-wuerz.de

Zimmermeister

Th. Würz
&Holzbau

35282 Rauschenberg    (0 64 25) 92 19 97   (0 64 25) 92 19 98

Geprüfter Gebäudeener-
gieberater im Handwerk

Holzbau
Leidenschaft
Innovativ

1995             2020

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51
Handy: 01 76-349 008 91

info@dachdeckermeister-burzynski.de
www.dachdeckermeister-burzynski.de

Speckswinkeler Str. 20
35279 Momberg

Dachdeckermeister
Markus Burzynski

Metal-Festival findet zum zweiten Mal in  
Rauschenberg statt 

Das Metal-Festival "Erntedrunkfest" findet am 27. und 28.09.2024 
zum zweiten Mal auf dem Grillplatz in Rauschenberg statt. Es 
spielen Freitag und Samstag ab nachmittags insgesamt 12 Bands 
der Genre Heavy/Speed- und Thrash-Metal, zum Frühschoppen 
am Samstag zwei Punk-Bands sowie ein Special-Act. 
Der Eintritt für das gesamte Wochenende beträgt 39,- €, Tages-
tickets sind an der Abendkasse erhältlich (Freitag 20,- €, Samstag 
30,- €), der Frühschoppen kostet keinen Eintritt. 
In diesem Jahr erhalten alle Einwohnerinnen und Einwohner 
der Rauschenberger Kernstadt freien Eintritt zum Festival. Bitte 
hierzu unbedingt den Ausweis mitbringen! 
Der Verein Bifröst Kulturförderung e.V. freut sich sehr, das Ern-
tedrunkfest in Rauschenberg durchführen zu können und hofft, 
dass neben den Metal-Fans auch viele Einheimische den Weg zum 
Festival finden und alle gemeinsam eine gute Zeit haben.

Noch nicht geleerte Grüne Tonnen: Abfuhr  
am 09. und 10. September

Aufgrund eines Personalengpasses konnte die Firma Weisger-
ber diese Woche nicht alle Grünen Tonnen leeren. Betroffen 
sind einzelne Straßen bzw. Haushalte in der Rauschenberger 
Kernstadt und den Stadtteilen. Die noch nicht geleerten Grü-
nen Tonnen werden am 09. und 10. September zusammen mit 
dem Restmüll abgefahren.
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Das Café VergissMeinNicht  
im August

Zu dem Thema „Ein besonderer Baum 
und seine Verwandten“ brachte Förster 
Armin Wack viel Wissenswertes über 
den Baum des Jahres 2024, die Echte 
Mehlbeere und die zur gleichen Gattung 
(Sorbus = Mehlbeeren) gehörenden Ar-
ten Speierling, Elsbeere, Vogelbeere und 
Schwedische Mehlbeere zu Gehör.
Die Nutzung z.B. des Speierlings ist und war 
sehr vielfältig.
Das Holz des Speierlings ist das schwerste aller europäischen 
Laubholzarten und wird im Werkzeug- und Musikinstrumenten-
bau verwendet. So werden vor allem Blasinstrumente, wie Flöten 
oder Dudelsackpfeifen, aus Speierling angefertigt. Auch als edels-
tes Möbel- und Furnierholz, z. B. beim Bootsinnenausbau oder in 
Autos findet es Verwendung. 
Delikatessen werden aus den Früchten hergestellt, die von Baum-
art zu Baumart unterschiedlich aussehen und die zu Marmeladen, 
Schnaps oder Apfelwein weiterverarbeitet werden. Der ausgespro-
chen tanninreiche Saft noch nicht vollreifer Früchte des Speier-
lings (Bild) wird mancherorts bei der Herstellung von Apfelwein 
in geringen Mengen (1 bis 3 %) zugesetzt. Der so gewonnene kla-
re, haltbare und herbe Apfelwein gilt als Spezialität im Frankfur-
ter Raum. Dieser Speierling-Apfelwein ist nicht allzu häufig und 
seiner aufwendig vom Baum zu erntenden Zutat halber meist et-
was teurer als der Standard. 
Das nächste Café findet am 20. September (14:30-16:30 Uhr) im 
Martin-Luther-Haus in Rauschenberg-Bracht statt. Zum Thema 
„So bunt wie der Herbst“ wird Ute Wack Herbstgestecke mit uns 
gestalten.
Auf Anfrage kann ein Fahrdienst organisiert werden. Nähere In-
formationen erhalten Sie über die Alzheimer Gesellschaft MR-
BID e.V. (Tel.: 0159 06756020).

Zuwachs fürs Café Team gesucht
Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung beim Kuchenbacken, 
Auf und Abbau der Tische, Fahrdienst oder allgemein beim Café.
Sprecht uns einfach an und werdet Teil unserer netten Gemeinschaft.

Welt-Alzheimertag: Einladung zum Tanzcafé für 
Menschen mit und ohne Demenz

In diesem Jahr steht der Welt-Alzheimertag unter dem Motto 
„Demenz – Gemeinsam. Mutig. Leben.“. Menschen mit einer De-

menz und ihre Angehörigen sollen erleben, dass sie trotz der Er-
krankung akzeptiert werden und dazugehören. Passend dazu 
bietet die Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V. 
gemeinsam mit der Stadt Stadtallendorf bereits zum achten 
Mal ein Tanzcafé in Stadtallendorf an. 
Am Dienstag, dem 17.09.2024 (14:30 – 16:30 Uhr) sind alle 
Menschen mit und ohne Demenz ganz herzlich in das Jugend-

zentrum in Stadtallendorf (Röntgenweg 1) eingeladen. Ab 
14:30 Uhr kann nach Lust und Laune das Tanzbein zu Live-

Musik von Andreas Kater geschwungen werden. Zur Stärkung 
stehen Kaffee und Kuchen bereit, Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen.
Wenn Sie nähere Informationen zu diesem kostenlosen Angebot 
wünschen oder sich als größere Gruppe anmelden möchten, dann 
wenden Sie sich gerne an die Geschäftsstelle der Alzheimer Ge-
sellschaft Marburg-Biedenkopf e.V. (Tel. 06421/690393, E-Mail: 
info@alzheimer-mr.de).

Welt-Alzheimertag: Einladung zum Wandern für 
Menschen mit und ohne Demenz

In diesem Jahr steht der Welt-Alzheimertag unter dem Motto 
„Demenz – Gemeinsam. Mutig. Leben.“. Menschen mit einer De-
menz und ihre Angehörigen sollen erleben, dass sie trotz der Er-
krankung akzeptiert werden und dazugehören. Passend dazu und 
um auf das Thema aufmerksam zu machen, bietet die Alzheimer 
Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V. gemeinsam mit dem Ober-
hessischen Gebirgsverein – Zweigverein Marburg e.V. eine Wan-
derung am 22.09.2024 um 10:30 Uhr an. Dazu laden wir herzlich 
Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen, ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer sowie alle Interessierten ein, an dieser Wan-
derung teilzunehmen. Es werden zwei Strecken angeboten, eine 
kürzere und eine längere für weniger erfahrene und erfahrenere 
Wanderer. Treffpunkt ist der Parkplatz gegenüber Gasthaus Zur 
Burgruine, Cappeler Str. 10, Frauenberg. Im Anschluss an die 
Wanderung ist eine gemeinsame Einkehr im Gasthaus Debelius 
Heiko, Lindenstraße 1, Beltershausen geplant. Um eine Anmel-
dung für die Einkehr wird gebeten unter Tel. 06421/690393 oder 
E-Mail: info@alzheimer-mr.de.

Ursprung und die Tradition des Deutschen  
Schäferhundes

SV Bundesleistungshüten vom 13.-15.09.2024 in Kirchhain/ 
Rauschenberg

In diesem Jahr findet das SV Bundesleistungshüten in Rauschen-
berg in der Schäferei Emmerich statt. Ausrichter dieser Veranstal-
tung ist die Ortsgruppe Kirchhain im Verein für Deutsche Schä-
ferhunde.
10 Schäfer müssen mit ihrem Deutschen Schäferhund an einer 
Schafherde mit ca. 100 Schafen ihr Können unter Beweis stellen.
12 Schäferhunde werden noch an der angegliederten Zuchtschau 
teilnehmen woraus dann ein Universalsieger hervorgeht.
Für die Arbeit an der Schafherde müssen Schäfer und Hütehund 
sich blind verstehen und aufeinander verlassen können.
Das Bundesleistungshüten ist die älteste und sportlichste Betäti-
gung mit dem Hund im Schäferhundeverein.
Es ist die traditionelle Hüteweise, wo der Hund wenig Vieh also 
Schafe über Hindernisse führt, stoppt und weitere Übungen zei-
gen muss, die am Ende des Hütens durch einen Richter mit einer 
Punktzahl bewertet wird.
Der Deutsche Schäferhund wurde ursprünglich zum Hüten und 
Treiben der Schafherde eingesetzt und speziell für diesen Zweck 
gezüchtet. Eine Tradition, die begeistert.
Es ist faszinierend, den Schäfern und ihren Vierbeinern beim 
Leistungshüten zuzuschauen. 
Die Hunde mit ihrer wertvollen Arbeit werden uns zum Bundes-
leistungshüten wieder einmal aufs Neue beeindrucken, so wie 
einst auch Rittmeister Max von Stephanitz , Begründer unserer 
geliebten Rasse.
Das Bundesleistungshüten findet wie oben bereits erwähnt in der 
Schäferei Emmerich statt, Hardtmühle 1 in 35282 Rauschenberg.

Die Schäferei Emmerich hat an dem 15.09.2024 im Zusammen-
hang mit dem Hüten Tag der offenen Tür.
Wir die Ortsgruppe Kirchhain freuen uns auf Ihren Besuch. Für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Unter anderem wird es auch 
einen Bauernmarkt geben, eine Hüpfburg für die kleinen Gäste, ein 
Eiswagen und Samstag, den 13.09.2024 gibt es einen Festabend für 
jedermann. Der Eintritt ist an allen Tagen kostenfrei. 
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Liebe Eltern, 
am 19. September  kommt Nora Bromm – Bindungsorientierte Familienbegleiterin – in die Krabbelgruppe und beantwortet Ihnen gerne 
Ihre Fragen!

Herzliche Grüße aus dem Familien-und Beratungszentrum, Ihre Simone Berwanger

Herzliche Einladung 
zu unserer 

Krabbelgruppe
donnerstags von 9:30 - 11:00 Uhr 

in der Kratz’schen Scheune in Rauschenberg,
Bahnhofstraße 10a

Wir freuen uns auf 
Neuankömmlinge!

Nähere Informationen im
• Familien-und Beratungszentrum

Telefon: 0159 06105791
Simone Berwanger: s.berwanger@rauschenberg.de
Eva Köhler: e.koehler@rauschenberg.de

In der Krabbelgruppe finden regelmäßig offene Frage-
runden mit Nora Bromm – sie ist Bindungsorientierte 
Familienbegleiterin – zu verschiedenen Themen statt.
Auch erhalten Sie Informationen zum Thema Zahn -
gesundheit vom Gesundheitsamt des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf.

Familien- und Beratungszentrum der Stadt Rauschenberg

Illu
str

at
ion

: M
ar

th
a B

erw
an

ge
r

Träger des Familien- und Beratungszentrums ist die Stadt Rauschenberg,
mitgefördert vom Kirchenkreis Kirchhain und dem Land Hessen.

Herausgeber: 
Magistrat der Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg

Aktuelle Termine erfahren Sie auf der Homepage
www.rauschenberg.de und in den Rauschenberger
Nachrichten.

Stillen

Schlafen

Beikost

Nähren mit
der Flasche

Familien- und Beratungszentrum
In Kooperation mit dem Familien- und Beratungs-
zentrum der Stadt Rauschenberg bietet der Mar-
burger Verein für Selbstbestimmung und Betreu-

ung e.V. (S.u.B.)
am 12.09.24 von 18:00-19:30 Uhr in der Kratz‘schen Scheune 

eine kostenfreie Gesprächsrunde zum Thema Patientenverfügung an. 
Dr. Anna Stach wird eine kurze Einleitung in das Thema geben 
und anschließend die mitgebrachten Fragen zur Patientenverfü-
gung und angrenzenden Themen (Vertreterverfügung, Ethikbera-
tung) beantworten. Formulare werden gestellt und erläutert. For-
mulare, die schon ausgefüllt wurden, können mitgebracht werden. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 06421/ 16 64 65 0 
oder info@sub-mr.de.

Der Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung ist 
ein nach Paragraf 14 BtOG anerkannter Betreuungsverein, der 
in neun Städten und Gemeinden des Landkreises Marburg-Bie-
denkopf zu Rechtlicher Vorsorge (Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung, Betreuungsverfügung) und Ehegattennotvertretung 
berät, sowie ehrenamtliche rechtliche Betreuer*innen unterstützt. 
Auch mit allgemeinen betreuungsrechtlichen Fragen (Wie regt 
man für einen Angehörigen eine rechtliche Betreuung an? Was 
darf ein Berufsbetreuer, der in die Familie kommt? Darf ich mei-
nen Betreuer wechseln und wie macht man das?) kann man sich an 
den Verein wenden.
In Rauschenberg bietet der Betreuungsverein jeden 2. Dienstag im 
Monat von 11:00-13:00 Uhr eine Bürgersprechstunde in der Stadt-
bücherei Am Markt an. Auch Hausbesuche sind möglich. 
Die Sprechstunde wird von Catharina Dülfer durchgeführt. Da 
die Beratungen oft länger dauern und daher gut koordiniert wer-
den müssen, bitten wir dringend um vorherige Anmeldung unter 
01251031704

Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. 
Am Grün 16, 35037 Marburg

Mail: info@sub-mr.de 
Tel. 06421/ 16 64 65 0 
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 7.9.2024 Ausgabenr. 36

Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Landwirt-
schaft und Bauwesen

Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt, 
Landwirtschaft und Bauwesen

am Donnerstag, 10. September 2024, 19:00 Uhr
Bauhof Rauschenberg

werden Sie hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Niederschrift vom 08.02.2024
3. Neu und Umbau des Bauhofes
Rauschenberg, 30. August 2024

gez. Hermann Koch, Vorsitzender

Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg
Wirksamwerden der 42. Änderung des Flächennutzungsplanes

für den Bereich "Am weißen Grund"
im Stadtteil Schwabendorf

Die von der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rauschen-
berg in ihrer Sitzung am 08.07.2024 beschlossene 42. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich „Am weißen Grund“ im 
Stadtteil Schwabendorf ist gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) der 
höheren Verwaltungsbehörde (Regierungspräsidium Gießen) zur 
Genehmigung vorgelegt worden.
Mit Verfügung vom 22.08.2024 (Az.: RPGI-31-61a0100/40-2014/18, 
Dokument Nr.: 2024/1208322) hat das Regierungspräsidium Gießen 
die Genehmigung der Flächennutzungsplanänderung mitgeteilt.
Gem. § 6 Abs. 5 BauGB in Verbindung mit der Hauptsatzung der 
Stadt Rauschenberg wird mit dieser Bekanntmachung die 42. Än-
derung des Flächennutzungsplanes „Am weißen Grund“ wirksam.
Die Flächennutzungsplanänderung wird mit Begründung und zu-
sammenfassender Erklärung gemäß § 6 BauGB im Rathaus der 
Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg, zu je-
dermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Ver-
langen Auskunft gegeben.
Hinweis nach § 215 BauGB
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gem. § 214 Abs. 
1 BauGB beim Zustandekommen der Flächennutzungsplanände-
rung unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit Wirksamwerden der Flächennutzungsplanänderung 
gegenüber der Stadt Rauschenberg geltend gemacht worden ist. 
Ebenfalls unbeachtlich werden nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel der Abwägung, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit wirksam werden der Flächennutzungs-
planänderung gegenüber der Stadt Rauschenberg geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.

Rauschenberg, 07.09.2024
gez. Michael Emmerich, Bürgermeister

Flächennutzungsplanänderung „Am weißen Grund“ 
(Planteil - unmaßstäblich) 

 
 
 
Rauschenberg, 07.09.2024 
 
 
 
gez. Michael Emmerich, Bürgermeister 
 

Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg
Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Am weißen 

Grund“
im Stadtteil Schwabendorf

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rauschenberg hat 
in ihrer Sitzung am 08.07.2024 den Bebauungsplan „Am weißen 
Grund“ nach Abwägung der vorgebrachten Anregungen gem. § 10 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.
Gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Verbindung mit der Hauptsatzung der 
Stadt Rauschenberg tritt mit dieser Bekanntmachung der Bebau-
ungsplan „Am weißen Grund“ in Kraft.
Der Bebauungsplan wird mit Begründung und zusammenfassen-
der Erklärung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB im Rathaus der Stadt 
Rauschenberg, Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg, zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlan-
gen Auskunft gegeben.
Hinweis nach § 44 Abs. 5 BauGB
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird darauf hingewiesen, dass der Ent-
schädigungsberechtigte gem. § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des 
Abs. 4 BauGB Entschädigung verlangen kann, wenn die in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind und er die Fälligkeit des Anspruchs schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen innerhalb der in § 44 Abs. 4 BauGB näher 
bezeichneten Frist herbeiführt.
Hinweis nach § 215 BauGB
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gem. § 214 
Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beim Zustandekommen des Bebauungs-
planes unbeachtlich werden, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Inkrafttreten des Bebauungsplanes gegenüber 
der Stadt Rauschenberg geltend gemacht worden ist. Ebenfalls 
unbeachtlich werden eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplans und 
Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes gegenüber der Stadt Rauschenberg geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Rauschenberg, 07.09.2024
gez. Michael Emmerich, Bürgermeister

Bebauungsplan „Am weißen Grund“ 
(Planteil - unmaßstäblich) 

 
 
 
Rauschenberg, 07.09.2024 
 
 
 
gez. Michael Emmerich, Bürgermeister 
 

Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg
Wirksamwerden der 41. Änderung des Flächennut-

zungsplanes für den Bereich "Galgenberg II"
in der Kernstadt

Die von der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rauschen-
berg in ihrer Sitzung am 08.07.2024 beschlossene 41. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich „Galgenberg II“ in der 
Kernstadt ist gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) der höheren Ver-
waltungsbehörde (Regierungspräsidium Gießen) zur Genehmi-
gung vorgelegt worden.
Mit Verfügung vom 22.08.2024 (Az.: RPGI-31-61a0100/40-2014/19, 
Dokument Nr.: 2024/1203016) hat das Regierungspräsidium Gie-
ßen die Genehmigung der Flächennutzungsplanänderung mitge-
teilt.
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Gem. § 6 Abs. 5 BauGB in Verbindung mit der Hauptsatzung der 
Stadt Rauschenberg wird mit dieser Bekanntmachung die 41. Än-
derung des Flächennutzungsplans „Galgenberg II“ wirksam.
Die Flächennutzungsplanänderung wird mit Begründung und zu-
sammenfassender Erklärung gemäß § 6 BauGB im Rathaus der 
Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg, zu je-
dermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Ver-
langen Auskunft gegeben.
Hinweis nach § 215 BauGB
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gem. § 214 Abs. 
1 BauGB beim Zustandekommen der Flächennutzungsplanände-
rung unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit Wirksamwerden der Flächennutzungsplanänderung 
gegenüber der Stadt Rauschenberg geltend gemacht worden ist. 
Ebenfalls unbeachtlich werden nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel der Abwägung, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit wirksam werden der Flächennutzungs-
planänderung gegenüber der Stadt Rauschenberg geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.

Rauschenberg, 07.09.2024
gez. Michael Emmerich, Bürgermeister

Flächennutzungsplanänderung „Galgenberg II“ 
(Planteil - unmaßstäblich) 

 
 
 
Rauschenberg, 07.09.2024 
 
 
 
gez. Michael Emmerich, Bürgermeister 
 

Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg
Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Galgenberg 

II“
in der Kernstadt

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rauschenberg hat in 
ihrer Sitzung am 08.07.2024 den Bebauungsplan „Galgenberg II“ 
nach Abwägung der vorgebrachten Anregungen gem. § 10 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.
Gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Verbindung mit der Hauptsatzung der 
Stadt Rauschenberg tritt mit dieser Bekanntmachung der Bebau-
ungsplan „Galgenberg II“ in Kraft.
Der Bebauungsplan wird mit Begründung und zusammenfassen-
der Erklärung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB im Rathaus der Stadt 
Rauschenberg, Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg, zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlan-
gen Auskunft gegeben.
Hinweis nach § 44 Abs. 5 BauGB
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird darauf hingewiesen, dass der Ent-
schädigungsberechtigte gem. § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des 
Abs. 4 BauGB Entschädigung verlangen kann, wenn die in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind und er die Fälligkeit des Anspruchs schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen innerhalb der in § 44 Abs. 4 BauGB näher 
bezeichneten Frist herbeiführt.
Hinweis nach § 215 BauGB
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gem. § 214 
Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beim Zustandekommen des Bebauungs-
planes unbeachtlich werden, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Inkrafttreten des Bebauungsplanes gegenüber 
der Stadt Rauschenberg geltend gemacht worden ist. Ebenfalls 

unbeachtlich werden eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Inkrafttreten 
des Bebauungsplans gegenüber der Stadt Rauschenberg geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Rauschenberg, 07.09.2024
gez. Michael Emmerich, Bürgermeister

Bebauungsplan „Galgenberg II“ 
(Planteil - unmaßstäblich) 

 
 
 
Rauschenberg, 07.09.2024 
 
 
 
gez. Michael Emmerich, Bürgermeister 
 

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Albshausen mit anschließender Grillfeier

Hiermit lade ich zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Albshausen, am

Sonntag, dem 22.09.2024; Beginn 10.00 Uhr
auf den Grillplatz in Albshausen ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstandes
4. Neuwahlen von Jagdvorstand und Jagdausschuss
5. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Jagd-

pachtertrages
6. Verschiedenes
Der Jagdvorstand bittet um vollständiges und pünktliches Erschei-
nen der Jagdgenossenschaftsmitglieder.
Im Anschluss an die Versammlung sind alle Jagdgenossen und 
deren Familienmitglieder zur Grillfeier auf den Grillplatz Albs-
hausen eingeladen.

Der Jagdvorstand
Markus Weigel

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt (Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de
Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte.
Fotos: u.a. von AdobeStock.com
Redaktionsschluss: (Texte + Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält sich 
vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

HD
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Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Ku
ltur- und Verschönerungsv

ereins Rauschenberg e.V.
 

in Zusammenarbeit mit de
m Familien- und Beratung

szentrum der Stadt Rausc
henberg.

18. September 2024

von 15:00 – 17:00 Uhr

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!

Scheunencafé im August 
Am 21. August fand wieder das beliebte Scheunencafé 
für jung und alt statt – bis auf den letzten Platz waren 
die Stühle in der Kratz’sche Scheune schnell besetzt. Ob 
dies an dem angekündigten Musikprogramm mit Anton 
Pogorzaly und Heinz Peetzen lag oder vielleicht auch an 
den prominenten Gästen? So wurde das Café von Bür-
germeisterkandidatin Alexandra Klusmann und den 
Bürgermeisterkandidaten Peter Hartmann und Norman 
Merkel-Herwig besucht. Zu diesen Gästen wurde auch 
der frühere Bürgermeister Manfred Barth und seine 
Frau Sabine von Simone Berwanger im Namen des Hel-
ferteams herzlich begrüßt. 
Als Geburtstagskinder vom Helferteam bekamen Ursel 
Graf, Kumriye Eren und Barbara Muckelmann ein klei-
nes Dankeschön für ihren ehrenamtlichen Einsatz.
In gemütlicher und entspannter Runde mit Kaffee und 
Kuchen wurde geplaudert und gelauscht – Anton Po-
gorzaly mit Gitarre und Heinz Peetzen mit Akkordeon 
spielten zunächst Volkslieder, dann als Premiere Klassik 
und zum Abschluss sogar noch ein sehr schönes Stück 
mit Gesang. Vielen Dank für die tolle Unterstützung! So 
verging ein entspannter Nachmittag wie im Flug. Nun 
freut sich das Helferteam auf den 18. September, um Sie 
diesmal von Pfarrer Christopher Noll begrüßen lassen zu 
können. 

Herzliche Grüße, Ihr Helferteam vom  
Scheunen-Café

Simone Berwanger

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU
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Erfolgreiche Lesezeit im Rahmen des Projekts 
"Zusammenwachsen"

Gestern fand im Rahmen des Projekts "Zusammenwachsen" eine 
weitere Lesezeit statt. Diese Initiative vereint die evangelische Kir-
che Rauschenberg, die Stadtbücherei Rauschenberg und die Kita 
Mäuseburg, um Kindern die Freude am Lesen näherzubringen 
und gemeinschaftliche Erlebnisse zu fördern. Alle zwei Wochen 
gehen zwei Fachkräfte mit ca. zehn Kindern in die Stadtbücherei. 
Dort wird gemeinsam ein Buch zum Vorlesen ausgewählt, welches 
die zwei Damen aus der Bücherei den Kindern vorlesen. Zwei- bis 
dreimal im Jahr findet eine Lesezeit statt. Immer an unterschied-
lichen Orten und zu unterschiedlichen Themen. An dem Projekt 
dürfen alle Kinder teilnehmen und die Teilnahme ist kostenlos. 
Das Thema der gestrigen Lesezeit war der Koala-Bär und das 
Thema Mut. Zu Beginn sangen und beteten die Kinder gemein-
sam mit Pfarrer Christopher Noll. Anschließend wurde eine span-
nende Geschichte über einen mutigen Koala vorgelesen. 
Nach der Geschichte gab es Koala-Muffins, die großen Anklang 
fanden. Danach konnten die Kinder ihren Mut unter Beweis stel-
len und im KiTa Garten einen Bewegungsparcours bewältigen. 
Danach bekamen die Kinder eine Koala Karte, auf der ein großes 
Lob für ihren Mut stand.
Wir danken allen, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beige-
tragen haben. Die nächste Lesezeit findet am 11. Oktober um 16 
Uhr statt. Merken Sie sich den Termin vor – es erwartet Sie wie-
der ein spannendes Programm. Weitere Infos finden Sie kurz vor 
Veranstaltungsbeginn in der Stadtbücherei Rauschenberg, in der 
KiTa Mäuseburg oder im Rauschenberger Anzeiger.

Hundeschule           BrachtPfoten                               

Lohweg 14
35282 Rauschenberg/Bracht
Tel. 0170-507 84 37

www.brachtpfoten.de

Claudia Hilberg

info@brachtpfoten.de
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„Arbeitskreis für Hugenotten- und Waldenser- 
geschichte Schwabendorf e.V.“

Am Sonntag, dem 15.9.2024, ist das „“Daniel- Martin- Haus“ in 
Schwabendorf wieder geöffnet. 
Von 14-17 Uhr stehen unsere Museumsführer für den Rundgang 
durch das vielseitige Dorfmuseum zur Verfügung. Sie werden über 
die Dorfgeschichte, Herkunft, Flucht und Integration der fran-
zösischen Glaubensflüchtlinge berichten. Leckerer Kuchen, mit 
Früchten der Saison, stehen für Fein-
schmecker, nach der Museumsbesich-
tigung, bereit.
An den Museums-Öffnungs-Sonn-
tagen im September und im Oktober 
können alle Interessierten Hugenot-
tenkreuze als Kettenanhänger oder 
Stecker in Silber, Gold oder blau-wei-
ßem Email vorbestellen (ca. 21-40 €/
Vorkasse erforderlich). Flyer mit der 
gesamten Auswahl an Materialien 
und Größen liegen im Museum bereit. 
Weitere Informationen, digitale An-
sicht und die Möglichkeit der Online-
Bestellung finden sich auch auf der 
Homepage des Arbeitskreises unter 
ak-schwabendorf.de. Im November 
können die Bestellungen im Museum 
abgeholt werden.
Das weltweit verbreitete Hugenotten-
kreuz ist besonders in Frankreich zu einem Erkennungszeichen 
der reformierten Christen geworden. „Offensichtlich haben die 
Protestanten zunächst das Kreuz des Ordens „St. Esprit“, 1578 

2. Wein- und Snackabend in Bracht: Gute Weine, 
gute Stimmung, gutes Wetter..!

Prickelnde Weine, gut gelaunte Gäste in Feier- und Wochenend-
stimmung und ein wunderschöner lauer Sommerabend – der dies-
jährige Wein- und Snackabend in Bracht war ein voller Erfolg! 
"Das war ein toller Abend..!" "Ich hoffe, Ihr macht das nächstes 
Jahr wieder..!"  Die Gäste waren begeistert! Bereits ab 17 Uhr 
waren die  liebevoll geschmückten Tische besetzt und die Weine 
des Wein- und Sekthauses Semus wurden gut nachgefragt. In ent-
spannter Stimmung probierten sich die zahlreichen Besucherin-
nen und Besucher durch das Angebot der verschiedenen Wein-
sorten. Wie bereits im vergangenen Jahr waren auch diesmals die 
Roséweine der Renner! Aber auch die Snackteller, Brezeln und 
Schmalzbrote waren bald ausverkauft.

Das Weinfest fand erstmalig an der Mehrzweckhalle auf der Frei-
fläche vor dem in der Woche zuvor fertig verputzten Materialraum 
statt. Der Anbau und auch die zugehörige Freifläche wurde von 
ehrenamtlichen Helfern in vielen, vielen Arbeitsstunden erstellt. 
Vielen Dank an alle, die an diesem Projekt mitgearbeitet, sich ein-
gesetzt und engagiert haben – es hat sich gelohnt, es lässt sich gut 
dort feiern! 
Danke an alle Gäste – es hat uns viel Spaß gemacht, Euch zu be-
wirten und einen wunderbaren Abend mit Euch zu verbingen!

Euer DorfCaféTeam Bracht
Regina Kranz

durch Heinrich III. gestiftet, als ihr Kreuz übernommen. Dieses 
Ordenskreuz hat das Malteserkreuz zur Grundlage. Die heutige 
Form zeigt die vier offenen äußeren Winkel des Malteserkreu-
zes mit den französischen Königslilien geschmückt. An der Basis 
des Kreuzes ist eine Taube, das Symbol des Heiligen Geistes. Ur-
sprünglich diente das Hugenottenkreuz der Erkennung im Glau-
benskampf, heute ist es ein weltweites Zeichen von hugenottischen 
Nachkommen in Erinnerung an die glaubensstarken Refugies und 
des Bekenntnisses zum evangelischen Christentum geblieben.“ 

(„Deutsche Hugenotten-Gesellschaft“/Deutsches Hugenotten-
Museum“) und wird gern zu kirchlichen Festen geschenkt. 

Marion Badouin-Fries
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Rufen Sie
uns an!

Tschüss
Pillensortieren…
Ihre Medikamente
nach Tag und Uhrzeit vorportioniert.

Deutschlandweite Lieferung
zu Ihnen nach Hause ab 30 €.

Intensive Überprüfung
Ihrer Medikamente auf 
Wechselwirkungen.

Lahn Apotheke 
Wilhelmstr. 5-7 
35037 Marburg

Tel. 06421-12121 
blisterzentrum@lahn-apotheke.de

Patientenname
Geburtsdatum

Datum, Uhrzeit

Einrichtung,
WohnbereichArzneimittel, Anzahl

Charge

Einnahmezeitpunkt
Verfallsdatum

Apothekenadresse

Darreichungsform,
Form, Farbe

Beutelnummer

-LAHN APOTHEKE
Das Blisterzentrum der

Mein Apotheker portioniert meine Medikamente
und liefert sie mir – einfach großartig!

EINFACH

SICHER

ZUVERLÄSSIG

20 €
pro Monat bei 

Abholung

ab

Anmeldung 
Verblisterung:
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Sportangebot 60 plus an der Kratz’schen Scheune, 
ab jetzt donnerstags 10.00 Uhr

Das offene Sportangebot 60 plus an 
der Kratz’schen Scheune beginnt ab 
dem 19. September wieder erst um 
10.00 Uhr. 
Die halbstündige Bewegungseinheit 
ist weiterhin für alle Rauschenberger 
Bürgerinnen und Bürger offen, d. h. 

es benötigt keine Mitgliedschaft in einem Verein. Deshalb kann 
auch jeder ohne Anmeldung vorbeikommen und einfach mitma-
chen, entweder regelmäßig oder nur sporadisch. 

Martha Henkel

Spielbericht vom Ligaspiel KL B Marburg Gr. 1  
am So. 01.09.2024 um 15 Uhr (RP) in Ernsthausen

Schiedsrichter Walter Schmidt (SG Lahnfels)

TSV Ernsthausen : Germ. Betziesdorf
2 : 0 (2:0)

Tore:  	 1:0 (1.  ) Benjamin Schmidt
          	 2:0 (19.) Ikram Cakir
TSV Ernsthausen entscheidet früh den Heimsieg gegen die Germ. 
Betziesdorf!!
Die Mannschaft 
vom TSV Ernsthau-
sen setzte die Gäste 
aus Betziesdorf von 
Anfang an unter 
Druck, praktisch 
mit dem ersten An-
griff erzielte Ben-
jamin Schmidt das 
1:0 und Ikram Cakir 
gelang mit seinem 
dritten Saisontref-
fer das 2:0 für die 
Hausherren. In der 
zweiten Spielhälfte  
"schaltete" der TSV 
bei schwül-heißem 
Wetter "einen Gang 
zurück"und von Bet-
ziesdorf kam auch 
nicht mehr viel zu-
stande, am Ende 
blieb es beim ver-

dienten Heimsieg und somit Platz 7 in der Ligatabelle.
TSV Ernsthausen: Cosimo Palumbo (TW.), Ardahan Saglam, 
Thorsten Arnold (C.), Tobias Rausch, Benjamin Köhler, Jody 
Pierri, Emre Yildirim, Bastian Feußner, Ikram Cakir, Bünyamin 
Yalta, Benjamin Schmidt
Ersatzbank: Patrick Rauch, Patrik Hampel, Andre Rauch, Angelo 
Rübe, Sebastian Paulus, Patrick Happel, Bilal Kutucu (ETW.)
Trainer und Betreuer: Luis Viegas und Patrick Eisenhaber
Am So., 08.09.2024 geht es für den TSV Ernsthausen zur SG Momberg 
I/Neustadt II , der Anpfiff auf dem Rasenplatz in Momberg ist um 14 
Uhr durch Schiedsrichter Eddy Scheufele (Sportfreunde Romrod).

TSV Ernsthausen - Die Fußballabteilung Bild: Larry Kuhnle

Terminabsprache der Rauschenberger Vereine 
rückt näher

Die Vereine der Kernstadt werden gebeten, sich in den jeweiligen 
Vorständen über die Termine des kommenden Jahres abzustim-
men. Eine Einladung zur Terminabsprache erfolgt dann in Kürze.

Michael Vaupel

Die Mannschaft des TSV Ernsthausen im neuen Trikotsatz Saison 2024/25, nochmals ein 
"Dankeschön" an REWE Stefan Koch OHG !!

Rauschenberg hatte zum 6. Burgwald Märchen Marathon einge-
laden und war am frühen Sonntagmorgen im Ausnahmezustand. 
Über 800 Teilnehmer:innen waren für die neun angebotenen 
Strecken angemeldet und dementsprechend wurden rund um den 
Startplatz in der Nähe der Sporthalle gegenüber dem Rauschen-
berger Freibad Parkplätze Mangelware. 
Bei märchenhaftem Wetter kamen aber alle pünktlich zum ersten 
Startschuss für den 52-Kilometer-Ultramarathon. Es hat sich he-
rum gesprochen, dass in Rauschenberg nicht wie bei den großen 
Marathons in Deutschland wie Berlin, Hamburg oder Frankfurt 
durch Hochhausschluchten gelaufen wird, sondern in der grünen 
Natur durch den einzigartigen Burgwald. 
Die vielen Freizeit- und Hobbyläufer:innen starteten, um ein Na-
turerlebnis besonderer Art zu erleben und nicht, um auf persön-
liche Bestzeitjagd zu gehen. 
Jeder, der ankam, wurde im Zielbereich vom Moderator, dem Her-
borner Laufexperten Artur Schmidt, als Sieger:in abgefeiert. Die 
Strecken durch den Märchenwald und den Burgwald mit einem 
steilen Bergabstück von der Wolfskaute nach Albshausen sind hart 

Wir suchen SIE als

Pflegefachkraft (m/w/d) 
für unseren Tagdienst und/oder Nachtdienst. 

Vollzeit / Teilzeit / Minijob
Wir bieten Ihnen ein großartiges Team, 

eine exzellente Vergütung und unsere Wertschätzung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Die Lieblings Seniorenresidenz hat das 
Pflegezentrum in Rauschenberg übernommen.

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!

Auf dem Flur 35/38 
35282 Rauschenberg

info@lieblings-seniorenresidenz.de 
www.lieblings-seniorenresidenz.de

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (m/w/d)
für unseren Tagdienst und/oder Nachtdienst.

Vollzeit / Teilzeit / Minijob
Wir bieten Ihnen ein großartiges Team,

eine exzellente Vergütung und unsere Wertschätzung.

Die Lieblings Seniorenresidenz  
in Rauschenberg sucht Sie!

Wir suchen SIE als

Pflegefachkraft (m/w/d) 
für unseren Tagdienst und/oder Nachtdienst. 

Vollzeit / Teilzeit / Minijob
Wir bieten Ihnen ein großartiges Team, 

eine exzellente Vergütung und unsere Wertschätzung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Die Lieblings Seniorenresidenz hat das 
Pflegezentrum in Rauschenberg übernommen.

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!

Auf dem Flur 35/38 
35282 Rauschenberg

info@lieblings-seniorenresidenz.de 
www.lieblings-seniorenresidenz.de

WERDE EIN LIEBLING!
Wir suchen SIE als

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Bewerbungen auch direkt an unsere Pflegedienstleitung  
Fr. Yüsün unter 0162 - 874 68 42  
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aber, doch ein unvergessliches Erlebnis für Körper und Geist ent-
schädigt für den Muskelkater am nächsten Tag. 

52 Kilometer. Den Startschuss für die Königdisziplin über zwei 
Runden um die Franzosenwiesen gab Landrat Jens Womelsdorf. 
Hier siegte überlegen mit großem Vorsprung Christian Jakob 
(FC Deutsche Post) in Streckenrekordzeit (vorher 4:09:56 std ) in 

schnellen 4:03:06 Stunden. Bei den 
Frauen gewann Katja Gor-

don (TEAM BeVegt.de) 
in 5:39:26 Stunden. 

42,195 km Ma-
rathon: Hier 

setzte sich mit 
einem Kilo-
meter-Schnitt 
in 4:40 Minu-
ten Roland 
Wickles (e.V. 
Bayreuth) in 
3:17:18 Stun-
den durch 
während bei 

den Frauen die 
51-jährige Mar-

burgerin Ruta 
Ozolina in Anbe-

tracht des schweren 
Rundkurses nach anspre-

chenden 3:41:47 Stunden er-
folgreich war. 

Im größten Feld über die  21,7-Kilometer-Halbmaratondistanz  
mit 281  Finishern wurde der bekannte Langstreckler Micha Tho-
mas (LG Eder) seiner Favoritenrolle gerecht. Nachdem er anfangs 
in der Spitzengruppe nur das Tempo kontrolliert  hatte, konnte er 
sich in der Endphase des Wettkampfs aus dem Mönchwald heraus 
hinunter nach Wohra  entscheidend absetzen und wurde unange-
fochten nach 1:23:58 Stunden als Sieger begrüßt. 
Bei den Frauen gab es einen Doppelsieg der Marburgerinnen 
Svenja Gliem in 1:46:21 Stunden vor Lea Wüstenfeld in 1:47:24 
Stunden. 
Ein Novum in der Geschichte das Ergebnis beim 10-Kilometer-
Lauf mit 134 Finishern, wo die Brüder Phil und Linus Battenfeld 

souverän vom Start weg siegten. Der 21-jährige Phil, Triathlet 
des TSV Kirchhain, gewann hier in Streckenrekordzeit von 35:49 
Stunden vor seinem vier Jahre älteren Bruder Linus, der ebenfalls 
in Bestzeit von 39:46 Minuten Zweiter wurde. Auch Vater Frank 
Battenfeld (Amöneburg) freute sich als Vierter der M50 nach 
50:17 Minuten im Ziel über die Zeiten seiner Söhne. Schnellste 
Frau war Lara Voss (Marathon Jost) als Gesamtdritte nach 43:12 
Minuten.                                                                          
Wir, der LDT Rauschenberg e.V., bedanken uns bei den gut 100 
fleißigen Helferinnen und Helfern, ohne die es nicht möglich wäre 
eine Laufveranstaltung in dieser Größe durchzuführen. Besonde-
rer Dank für die gute, problemlose Zusammenarbeit mit der Stadt 
Rauschenberg, besonders dem Bauhof, der uns immer mit Rat und 
Tat zur Seite stand, dem Landkreis Marburg-Biedenkopf  und der 
DRK Ortsgruppe Rauschenberg.                                            

Alle Ergebnisse unter : www.bmm-rauschenberg.de                                                           
Bericht Helmut Schaake / Heinz Kaletsch  

(Bilder Helmut Schaake)

Meine nächsten Haustür-
besuche werden in Bracht
und Bracht-Siedlung sein.
Von Montag, 9. September, 

bis Donnerstag, 12. September, 
bin ich jeweils ab 16 Uhr

unterwegs.
Meine ersten Besuche in 
Rauschenberg starten am 
Samstag, 14. September, 

ab 10 Uhr.
Ich freue mich, Sie persönlich 
kennenzulernen und mit Ihnen 

über meine Ideen 
ins Gespräch zu kommen.

Alexandra Klusmann vor Ort
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Apothekennotdienst
Samstag, 7.9.2024
Behring Apotheke, Am Richtsberg 68, 35039 Marburg, Tel. 06421/44866
Sonntag, 8.9.2024
Abronsius Apotheke, Schönbacher Str. 10a, 35274 Großseelheim, Tel. 06422/4450
Montag, 9.9.2024
Rosen Apotheke, Marktstr. 1, 35285 Gemünden, Tel. 06453/389
Dienstag, 10.9.2024
Apotheke am Südbahnhof, Frauenbergstr. 2, 35039 Marburg, Tel. 06421/42505
Mittwoch, 11.9.2024
Teich Apotheke, Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921059
Donnerstag, 12.9.2024
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg, Tel. 06633/257
Freitag, 13.9.2024
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/2037
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere 
Notdienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Dienstag, den 10. September 2024

Else Laufenberg	
Zur Waldesruh 12, Albshausen
zum 90. Geburtstag

Kurt Lawrenz
Lerchenweg 2, Schwabendorf
zum 75. Geburtstag

Freitag, den 13. September 2024

Edith Heckeroth 
Am Krausholz 8, Josbach
zum 85. Geburtstag

SSaammssttaagg,,  2211..  SSeepptteemmbbeerr  22002244  

vvoonn  1133::0000  ––  1155::0000  UUhhrr  

Einlass für Schwangere (mit Mutterpass) 
plus eine Begleitperson schon ab 12:30 Uhr. 

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Bilder: Freepik.com 
Veranstalter: Kultur– und Verschönerungsverein Rauschenberg e.V. 

in Kooperation mit dem Familien– und Beratungszentrum Rauschenberg 

WWoo::  BBüürrggeerrhhaauuss  „„KKrraattzz‘‘sscchhee  SScchheeuunnee““    
  

Herbst-/Winterkleidung bis Größe 176, Schuhe, 

Spielwaren, Bücher, DVD‘s, CD‘s usw. 

RRaauusscchheennbbeerrggeerr  
  

KKiinnddeerrkklleeiiddeerr--  uunndd  
SSppiieellzzeeuuggbbaassaarr  

- vorsortiert - 

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

www.herrenwald.net

· Dachstuhl	 · Fachwerksanierung	
· Dachsanierung	 · Fassadenbekleidung	
· Dacheindeckung	 · Carport		
· Holzrahmenbau	 · u.v.m.

Offene Jahreshauptversammlung  
des SPD-Ortsvereins

Am Dienstag, dem 10. September 2024, findet die Jahres-
hauptversammlung des SPD-Ortsvereins Rauschenberg um 
20 Uhr im Storchennest in Ernsthausen (Am Sportplatz 6) 
statt. Dabei möchte der Ortsverein nicht nur seine Mitglie-
der, sondern auch interessierte Gäste zum ersten Teil herz-
lich willkommen heißen. Dies ist ein klares Zeichen dafür, 
dass der Ortsverein offen agiert und bereit ist, neue Men-
schen und Ideen in ihre politischen Prozesse und ihr Han-
deln für Rauschenberg einzubeziehen.
Das Dabeisein von Interessierten ist von großer Bedeutung. 
Der Austausch mit ihnen kann frische Perspektiven und in-
novative Ansätze in die politische Arbeit einbringen – auch, 
um gemeinsam an der Gestaltung einer lebendigen und zu-
kunftsorientierten Kommune zu arbeiten.
Ein zentraler Tagesordnungspunkt der Versammlung wird 
der Bericht der Bürgermeisterkandidatin Alexandra Klus-
mann sein. Sie wird über den bisherigen Verlauf des Wahl-
kampfes informieren und auf die Herausforderungen einge-
hen, die Rauschenberg und seine Stadtteile erwarten.
Die Tagesordnung der Jahreshauptversammlung sieht nach 
weiteren Berichten auch die Wahl des Vorstandes vor. Die 
SPD-Mitglieder als Stimmberechtigte werden die Gelegen-
heit haben, über die zukünftige Ausrichtung des Ortsvereins 
zu entscheiden. 
Die SPD Rauschenberg freut sich auf einen regen Austausch 
und eine lebendige Versammlung. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind eingeladen, aktiv teilzunehmen und ihre Ideen 
beim öffentlichen Teil der Versammlung einzubringen.
Gemeinsam können wir die Herausforderungen der Zukunft 
anpacken und Rauschenberg zu einem noch l(i)ebenswert-
eren Ort machen. Seien Sie dabei!

Manfred Günther für den SPD-Ortsverein

Anzeige

HerzlichenHerzlichen
GlückwunschGlückwunsch
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 	 geschlossen
Do. 08:00 – 12:00, 14:00 – 17:30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstr. 31 c, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92 047
E-Mail:  bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 27 50
E-Mail:  buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi. 17:30 – 19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 17–18:30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 – 11 Uhr 
u. 16:30 - 18.00 Uhr / Fr. 18:30 – 20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Telefon: 06425 80 200,
Mobil: 0171 6514652
Schiedsmann
Kai Radau, Bracht,  
Tel.: 06427 93 12 692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz`schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-11

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“
Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 10 15 86 0
E-Mail: �Kommunal-Mittelhessen@ 

knettenbrech-gurdulic.de 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 66 09 918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

Öffnungszeiten Freibad
Das Freibad ist geschlossen.

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg,  
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di./Do.: 15 – 17 Uhr 
Mi./Fr.: 10 – 12 Uhr 
jeden 1. + 3. Samstag: 10 – 12 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19 50 61 50
Störungen Stromversorgung
EAM Netz GmbH,  
Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117

Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienst- 
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.		 19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.		  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags	   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. + Fr.		  16 bis 20 Uhr 
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen	   9 bis 20 Uhr

Ortsvorsteher

Stadtteil Bracht u. Bracht/Sdlg.:
Andreas Weichsel
Tel.: 0173 4498086 (auch für Vergabe von 
Terminen im Ortsvorsteherbüro)
E-Mail: ortsbeirat-bracht@rauschenberg.net
Ernsthausen: Norbert Dönges
Tel.: 0162 9897282
E-Mail: beno.doenges@t-online.de
Rauschenberg: Michael Vaupel
Tel.: 06425 821783
E-Mail: ortsbeirat.rbg@freenet.de
Albshausen: Uwe Hartmann
Tel.: 0174 4199511
E-Mail: uwe.hartmann58@web.de
Schwabendorf: Günther Aillaud
Tel.: 0171 9978796
E-Mail: guenther.aillaud@web.de
Wolfskaute: Erwin Klein
Tel.: 06425 2019
Josbach: Rainer Kuche
Tel.: 0171 6263415
E-Mail: rainer.kuche@web.de

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger	
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.   16 bis 18 Uhr
Do.  10:30 bis 12:30 Uhr oder nach Termin

Bürgerhilfe
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20

Unterstützungsleistungen im Alltag 
La.Living 
Laura Damm, 06421 8856926

Regelmäßig stattfindende Beratungstermine 
in der Krabbelgruppe von der Bindungs-
orientierten Familienbegleiterin Nora Bromm 
0152 0211 7435 zu den Themen „Stillen, 
Schlafen, Beikost und Flaschenernährung“

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum 
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin 
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel.: 06425 82 10 044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi 9 bis 12 Uhr	 Do 16 bis 18 Uhr
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Jona-Halsdorf 
Pfarrer Martin Hahn
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5, 
35282 Rauschenberg-Schwabendorf  
Tel./Fax: 06425 493 o. 0151 17 88 56 45 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de
Ev. Pfarramt Rauschenberg -  
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de
Ev. Pfarramt Jona-Josbach
Vakanzvertreter Pfarrer Ulrich Hilzinger,  
Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach, 
Tel.: 06425 13 03 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Ev. Pfarramt Jona-Wohratal-Wohra
Pfarrer Friedemann Graß
Hainweg 4, 35288 Wohratal-Wohra
Tel.: 06453/386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de
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Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 8. September 2024 (15. So. n. Trinitatis)
10.30 Uhr	 Bracht, Mehrzweckhalle, Lohweg: gemeinsamer 

Gottesdienst zum Kartoffelfest in Bracht mit dem 
Posaunenchor Bracht & Pfarrer Müller

Dienstag, 10. September 2024
17.00 Uhr	 Schwabendorf, Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025
Mittwoch,  11. September 2024
18.00 Uhr	 Bracht, Martin-Luther-Haus: Vorbereitungstreffen 

für Pop-Gottesdienst zu „Waterfall“ von Michael 
Schulte (Hit from Heaven-Gottesdienst)

Sonntag, 15. September 2024 (16. So. n. Trinitatis)
  9.15 Uhr	 Bracht: Gottesdienst
10.30 Uhr	 Schwabendorf: Gottesdienst
Dienstag, 17. September 2024
17.00 Uhr	 Schwabendorf, Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025
Freitag, 20. September 2024
14.30 Uhr	 Bracht, Martin-Luther-Haus: Café VergissMein-

Nicht - So bunt wie der Herbst! Herbstgestecke mit 
Ute Wack

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 8. September 2024
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Burgholz
11.15 Uhr	 Gottesdienst in Wolferode

Mittwoch, 11. September 2024
15.00 Uhr	 Café Milchbank im Gemeindesaal in Josbach 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 8. September 2024
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Halsdorf		

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen

Sonntag, 8.9.2024 (15. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in der Rauschenberger Stadt-

kirche
Samstag, 14.9.2024
  9.30 Uhr	 Familienandacht „Wort und Brunch“ mit der KiTa 

Mäuseburg
Sonntag, 15.9.2024 (16. Sonntag nach Trinitatis)
  9.00 Uhr	 Gottesdienst bei Emmerichs im Schafstall, Hardt-

mühle
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein gutes 
Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch mal auf 
unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-an-
dachten/ vorbei.

Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kranken-
haus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im Pfarr-
amt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email unter 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Montag, 9.9.2024
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und  

für den Frieden
Mittwoch, 11.9.2024
18.30 Uhr	 Hl. Messe

Beerdigungsinstitut
Dörr seit 1952

Inh. Guido Vaupel, Bestattermeister

Frankenberger Str. 11
35083 Wetter (Hessen)

Tel.: 0 64 23 / 76 34
Rat & Hilfe im Trauerfall

Rosemarie Herrmann
* 18.06.1938       † 23.07.2024

Wir müssen Abschied nehmen 
von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Uroma, Tante, Patin und Freundin

Wir wollen nicht trauern, dass wir sie verloren haben, sondern dankbar sein dafür, 
dass wir sie gehabt haben, ja auch jetzt noch besitzen, denn wer heimkehrt zum 
Herren, bleibt in der Gemeinschaft und ist nur vorausgegangen.

In stiller Trauer
Dieter, Beate, Silke, Ralf, Sven, April
Enkel, Urenkel, Cousine und Cousin, Nichten, Neffen,
Freunde und alle lebensbegleitenden lieben Menschen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 
12. September 2024 um 14.00 Uhr in der Kirche in Rauschenberg statt. Nach der 
Beisetzung wollen wir in aller Stille auseinandergehen.

geb. Kreyling

Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“

(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 
Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de
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